Anzeiger. 


M 49. Donnerflag, den 6. December 1832. 


C. F. verw. Schirach, Verlegerin. J. G. Scholze, Redakteur. 


Todesfälle. 
Görlitz. Nachbenannte Perſonen wurden all⸗ 


hier beerdiget: Frau Joh. Chriſt. Wende geb. Haͤ⸗ 


niſch, weil. Mſtr. Chriſt. Fried. Wendes, Br u. Zim⸗ 
merhauers allh. Wittwe, geſt. den 28. Nov., alt 
51 J. 3 M. 15 T. Joh. Gottl. Wirſig, B. u. ver⸗ 
abſchied. K. Saͤchſ. Mousg. allh., geſt. den 23. Nov., 
alt 49 J. 1 M. 9 T. — Frau Joh. Frieder. Priezel 


geb. Richter, Mſtr. Joh. Chriſtian Priezels, B. und 


Oberaͤlteſten der Weiß backer, auch Stadkgartenbeſitz. 
allb., Ehewirthin, geſt. den 24. Nov., alt 41 J. 
5 M. 29 T. — Hrn. Carl Aug, Fechners, Lehrers 
von Gersdorfſchen Maͤdchen⸗Erziehungs⸗An⸗ 
ſtalt und Zeichenlehrers am hieſigen Gymnaſio, und 
Frn. Ullrike Pauline geb. Scadock, Sohn, Carl 
Guſtav, geft. den 28. Nov., alt 2 J. 9 M. 15 T. 
Joh. Chriſtiane Carol. geb. Neumann unehel. 
Tochter, Friederike Emilie, geſt. den 24. Nov., alt 


N. 25 T. 


an der von 


Geburten. 


Görlitz. Hrn. Carl Friedr. Pufe, B., Deco: 
nom und Vorwerkbeſitzer allh., und Sem Henriette 


Mathilde geb. Gabler, Sohn, geb. den 7., get. den 


25. Nov., Carl Heinrich Paul. — Hrn. Samuel 
Traugott Prüfer, B., Stadt⸗Offizier und Seiler 


allh,, und Sen. Joh. Caroline Amalie geb. Bühne, 

Tochter, geb. den 20., get. den 25. Noo., Amanda 
Bertha. — Hrn. Friedrich Wilhelm Berkel, Baz 
taillons⸗Tambour bei dem hieſigen Koͤnigl. Preuß. 
Garde⸗Landwehr⸗ Bataillon, und Ehriſtiane Wil⸗ 
helmine geb. Bock, Tochter, geb. den 13., get. den 


25. Nov., Agnes Bertba Wilhelmine: — Johaun 


Aug. Diener, Maurergeſellen allh., und Zen. Frie⸗ 
derike Amalie geb. Richter, Tochter, ae 

et. den 25. Nov., Erneſtine Henriette. — Chri⸗ 

ian Gottfried Auſtmanns, Toͤpfergeſellen allh., 
und Joh. Chriſtiane Dorothee geb. Menzer, Toch⸗ 
ter, geb. den 13., get. den 25. Nov., Clara Ma: 
thilde. — Joh. Gottlieb Höhne, Inwohner allh., 
und Frn. Anne Roſine geb. Bühne, Tochter, geb. 
den 16. get. den 25. Nov., Chriſtiane Juliane. — 
Joh. Michael Schmidt, Inwohner allh., und Fern. 
Maria Roſine geb. Wieſenhuͤter, Sohn, geb. den 
20., get. den 25. Nov., Johann Carl Auguſt. — 
Joh. Gottlieb Ritter, Gärtner in Rauſchwalde, u. 
Frn. Joh. Roſine geb. Klemmt, Sohn, geb. den 
18., get. den 25. Nov,, Johann Auguſt. — Phi⸗ 


lipp Jakob Duſcheck, Tuchmachergeſ. allh., u. Frn. 


Dorothee geb. Lieder, Sohn, geb, den 13., get. 
den 25, Nov., Ernſt Lukas, a = 49 
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Amtliche Bekanntmachungen. 1 
/ 2 Avertiſſement. N 
Die zum Gottlieb Aug uſt Kuhnt ſchen Nachlaß gehoͤrige sub Nr. 52. zu Ober⸗Gerlachs⸗ 
heim, Laubaner Kreiſes, gelegene Freigartennahrung, welche dem Grund⸗ und Materialwerthe nach, 
auf 410 Thaler Courant ortögerichtlich abgeſchaͤtzt worden iſt, ſoll auf den Antrag der Erben in dem 
einzigen Bietungstermine auf = BR: 
35 a den 21ſten Januar 1833 Vormittags um 10 Uhr 5 | 
an Gerichtöftelle daſelbſt öffentlich an den Meiſtbietenden verkauft werden, wie hiermit zur allgemei⸗ 
nen Kenntniß gebracht wird. Kl 3 z | 
Goͤrlitz, den 2ten November 1832. 5 e 
Graͤfl. v. Loͤbenſches Gerichts⸗Amt von Ober- Gerlachsheim. 
e i i Conrad, Juſt. e 


a 8 Bekanntmachun g. 4 N 
Die dem Johann Gottfried Neumann gehörige sub Nr. 32. zu Küpper, Laubaner | 
Kreifes, gelegene Freihaͤusler⸗Nahrung, welche dem Grund⸗ und Makerialwerthe nach auf 300 thlr. 
Courant gerichtlich abgeſchaͤtzt worden iſt, fol auf den Antrag eines Realglaͤubigers in dem einzigen 


Bietungskermine auf l 5 Rd: 

5 x ben 9Iten Februar 1833 Vormittags um 10 Uhr RR: 
an OR offentlich an den Meiſtbtetenden verkauft werden, wie hiermit bekannt ge⸗ 
macht wird. an vr „5 

Goͤrlitz, den 26ſten November 1832. 2588 1 \ rt A 
Gräfl zur Lippeſches Gerichts⸗Amt von Kupper, 

ER Neu⸗Löben und Neugablenz. 5 
5 f Conrad, Juſt. Er, 


Die auf 125 thlr. Courant gerichtlich gewürdigten Baͤckerbankgerechtigkeiten sub No. IL zu Rei⸗ 
chenbach ſollen auf den Antrag eines Realgläubigers in dem peremtoriſchen Licitations⸗Termine 

822 den 22ſten Februar 1833 \ TUST \ 
Nachmittags um 3 Uhr an Stadtgerichtsamtsſtelle meiſtbietend verkauft werden, was hiermit zur oͤf⸗ 
ſentlichen Kenntniß gebracht wird. Die Taxverhandlung kann waͤhrend der gewoͤhnlichen Amtsſtun⸗ 
den in unſerer Regiſtratur täglich eingeſehen werden. 5 Zr: 
Reichenbach, den 14. November 1832. Sr 

Das Adlich von Kieſenwetterſche Stadtgerichts⸗Amt. 


3555 Pfennigwerth. 
| Bekanntmachung. 25 
Der auf den 22ſten Februar 1833 zum Verkauf der beiden auf 125 thlr. gewuͤrdigten Baͤcker⸗ 


bankgerechtigkeiten No. II. zu Reichenbach, praͤfigirte Termin, iſt auf den Antrag des Extrahenten 


7 


ſelbſt weiß, jede vermeidliche Anſtrengung mei 


— 8 - . 8 


wiederum aufgehoben worden, was unter Bezugnahme auf die Annonce vom 14. d. M. permit zur 


öffentlichen Kenntniß gebracht wird. 
Reichenbach, den 27. November 1832. ; 17 825 
Das von Kieſenwetterſche Stadtgerichts⸗ Amt. 
e Pfennigwerth. 7 8; 
ce, junge Bekanntmachung. i a 

Bei der unterzeichneten FuͤrſtenthumsLandſchaft ift für den diesjährigen Weihnachtstermin zur 
Einzahlung der Pfandbriefszinſen der 22ſte December, und zur Auszahlung der 28ſte, 29fte 
und 31ſte December d. J. und der 2te Januar k. J. beſtimmt worden, welches mit dem Bemerken 
bekannt gemacht wird, daß von denjenigen, welche mehr als zwei Pfandbriefe auf ein Mal präfentiven, 
zugleich ein Verzeichniß der letzteren eingereicht werden muß. 1 e 


Goͤrlitz, den 27. November 1882. 175 . 
7 a rt Görlitzer Fuͤrſtenthums⸗Landſchaft, 1 
= : 18 1 15 v. Haug wih e 
Von Lichtmeß 1833 ab, ſoll die kleine und mittle Jagd auf dem bei Deſchka und Zentendorf auf 
dem linken Neißufer gelegenen Theile des Penziger Reviers, anderweit verpachtet werden. Hierzu 
iſt der 18. December ., Vormittags 11 Uhr, auf hieſigem Nathhaufe, terminlich anberaumt, welches 
und daß die Pachtbedingungen auf der Raths ⸗ Kanzlei eingeſehen werden koͤnnen, andurch bekannt 


gemacht wird. ; 5 i a 
Goͤrlitz, den 20. Nov. 1832. 5 Der Magiſtrat. 


Nichtamtliche Bekanntmachungen. 


= Aufgeſtanden von meinem Schmerzenslager, danke ich der Liebe und Freundſchaft täglich und 


ſtündlich für die herzliche Theilnahme und den herrlichen Troſt, welche meine Leidenszeit ſo ſehr ab⸗ 


gekuͤrzt und durch die Ueberzeugung verſuͤßt haben, daß mir ſowöhl wahre Goͤnner und Freunde, in 


reicher Anzahl, als auch ſelbſt das Vertrauen meiner theuern Kranken ungeſchmaͤlert geblieben. 

Ihnen Allen, Hochverehrte Goͤnner und Freunde, wuͤnſchte ich ſo gern gleich beim erſten 
Ausgange perfönlich und mündlich an den Tag zu legen wie ehr ic fo viel Gewogenheit, Wohlwol⸗ 
len und Vertrauen zu schätzen weiß und nach Kräften vergelten möchte; der Rath meiner ärztlichen 


Freunde und die nachbleibende Schwäche des verletzt geweſenen Theiles verbieten mir aber, wie ich 


5 f nes Kniegelenkes, deſſen erſte Kräfte ich, unter goͤttli⸗ 
chem Beiſtande, meinem Berufe zu widmen gedenke. = 

Ste wollen daher, Hochverehrte, dem Wiedergeneſenen liebevoll und freundlich verzeihen, wenn er 
ſeinen innigen tiefgefühlten Dank vorjetzt nur in dieſem Blatte öffentlich und ſchriſtlich auszuſprechen 
vermag, bis feine völlige Wiederherſtellung verſtattet, es perfönlich und muͤndlich aus vollem Herzen 


zu thun. ; ; 00 
Görlitz, den 4. December 1832. Dr. Vogelſang. 

a Verkaufs ⸗ Anzeige. NER. ET, 
Alter und Familien Verhaͤltniſſe beſtimmen mich, meinen hierſelbſt sub Nr. 271 gelegenen, mit 
vollſtändiger Branntweinbrennerei, welche durch hinlängliches und aushaltendes laufendes Quellſluß⸗ 
waſſer betrieben wird, fo wie mit gnuͤgender Stallung verſehenen und ſonſtigen Nebengebäuden und 
Holzraͤumen, auch einer neugebauten Kugelbahn, auch drei Obſt⸗ und einem Gemüſegarten dotirten 
Gerichtskretſcham aus freier Hand, ohne Einmiſchung dritter Perſonen, baldigſt zu verkaufen. Sämmt⸗ 
liche Haupt⸗ und Wirthſchaftsgebaͤude find im beſten Bauſtande. Außer der Branntwein Brennerei 
und Ausſchank, haftet auf dieſem an der fehr frequenten Gebirgsſtraße von Markliſſa nach Friedeberg, 


Wiegandsthal ꝛc. gelegenen Grundſtuck, die Gerechtſame des Handels, des Bier⸗ und Weinfehankes, 


— 342 — 


auch Backen und Schlachten, nebſt 40 Berl. Säfl. gutem pfluggängigen Ackerlande und einige: Mies 
ſenparcellen. 0 Die nähern Kaufsbedingungen find mündlich oder auf portofreie Briefe bei der Beſitzerin 
ſelbſt zu erfahren. 8 8 


geb. Kloß. 


uction von Me u blemen t. f 


Brauhofe nachſtehende noch ganz gute und theilweis neue Meubles gegen baare Bezahlung oͤffen tli 


verauctionirt werden, und den 7. und 8. c, als Freitag und Sonnabend vorher, Vormittags in den 
Stunden von 10 — 12 und Nachmittags von 24 Uhr, Jedermann zur Anficht bereit ſtehen. Als: 
1 Sopha, 1 fournirter Ausziehtiſch, 1 runder Tiſch, 2 Spieltiſche, 1 großer Spiegel mit Säulen | 
und Unterfag, 1 Glasſchrank mit Säulen, 1 fournirter Secretair, 1 Commode, 15 Rohrſtuͤhle, 1 Klei⸗ 


N 
J 


Schwerta, den 26. November 1832. 75 78 e e 


— — 


ei * \ * 5 A 5 ; | 
Montag den 10. December c. Vormittags 9 Uhr und Nachmittags 2 Uhr ſollen im feu 


derſchrank in Form eines Secretairs, ein Fortepiano, eine polirte Wiege, Servanten, 1 Naͤhtiſch, 


kurze Waaren, wie früher, verſteigert werden. 


1 Schxeibtiſch, Faͤſſer, Küchengeſchirr e. Auch werden nach Beendigung obiger Auction noch mehrere 


Goͤrlitz, den 27. November 1832. g A. Fri edemann, verpfl. Auct. A 


Etablissement. 


Hiermit gebe ich mir die Ehre ergebenst anzuzeigen, dass ich mit Genehmigung Einer Kö- 


8 niglichen Hochlöbl, Regierung, hierselbst eine Buchhaudlung, unter der Firma: 


Heyn sche Buch - und Kunsthandlung 


errichtet und heute eröffnet habe. Dieselbe erlaube ich mir allen Freunden der Literatur zu 
empfehlen, indem ich die neuesten Bücher, Musikalien und Kunstsachen in grosser Auswahlvor- 
‚ rätlig halte, und ältere Artikel in sehr kurzer Zeit anzuschaffen, in den Stand gesetzt bin, Auch | 
Werde ich mir es zum besonderen Vergnügen machen, da wo es gewünscht wird, die neuesten 


Schriften zur Ansicht und Auswahl zuzusenden. Eduard Heyn; 


3: Görlitz, den 4. December 1832. BEER uz aden No. 1) | 
Auctions ⸗ Anzeige. Montags den 17, Dec. c, fol im Haufe des Schloffermſtr. Sch inm⸗ 


mel Nr. 228 a. in der Buͤtknergaſſe einiger Nachlaß, als: 1 Leinweberſtuhl und Zubehoͤr, 1 Kom⸗ 


mode, 2 Bettſtellen, Tiſche, Stühle, Haus⸗ und Küchengeraͤthe, Kleidungsſtücke, Waͤſche u. a. m. 


meiſtbietend gegen gleich baare Zahlung öffentlich verſteigert werden. f . ER 
- Epe den 4. December 1832. b Friedemann, verpfl. Auct. 
5 Bekanntmachung. 5 : 


Der hieſige Bürger - Reffourcen - Verein (zeither im Brauhofe Nr. 1.) bezieht künftige Oſtern die 


Belle-Etage des an der hieſigen Petersgaſſe unter Nr. 276 gelegenen Brauhofs, und beabſichtigt ſeine 


Deconomie⸗Verwaltung daſelbſt vom 1. April 1833 ab auf mehrere nach einander folgende Jahre zu 


verpachten. | 
Es iſt hierzu ein Termin 1 f 5 
Er „enden 22fien December 1832 Nachmittags 2 Uhr 

in Heim Mühles Brauhofe petersgaſſe Nr. 276, anberaumt, und werden zu demſelben alle ſich eig⸗ 


nende Pachtluſtige hierdurch eingeladen, mit dem Bemerken: daß die Auswahl unter den Licitanten, 


ohne an das höchfte Gebot gebunden zu ſeyn, ausdrücklich vorbehalten wird, und die Pachtbedingun⸗ 
gen dom 15ten Decbr. c. an, bei dem Schornſteinfegermeiſter Herrn Keller hierſelbſt eingeſehen werden 
koͤnnen. Goͤrlitz, den 4. Dec. 18382. N 8 5 


. Die Vorſteher des Bürger ⸗Reſſourcen⸗Vereins. 3 
Es ſteht ein Fortepſano zum Verkauf vor dem Reichenbacher Thore in Nr. 409. g 


er »@apitarsAusteihung, Einige Geldpoſten koͤnnen gegen gnuͤgende hypothekari icher⸗ 
10 augen werden. Nahele Auskunft hieruͤber ertheilt der Sg ee en en 
eſelbſt. . = j 2 a ; 1 Dr en 5 
FKuͤnftigen Sonnerſtag über 8 Tage, als den 13. Dec., ſollen zwei braune Kutſchpferde, 7 Jahr 
alt, mit oder ohne Geſchirr und einer zweiſitzigen Chaiſe oͤffentlich an den Meiſtbietenden gegen gleich 
baare Bezahlung im Brauhofe des Herrn Sattler Luͤders, der Hauptwache gegenüber, verkauft werden. 
5355 — —— ee Braſe aus Sohrneundorf. — 
Da wir neben unſerer Tabacks⸗ Fabrik, Wolle und Glas= Gefchäft, auch jetzt Mate⸗ 
rial⸗Geſchaͤft) eingerichtet haben, fo erlauben wir uns, einem hochzuverehrenden Publikum uns hier⸗ 
mit beſtens zu empfehlen, mit der Verſicherung, durch beſte Waaren bei moͤglichſt billigen Preiſen und 
reeller Bedienung uns das Vertrauen zu erwerben und zu erhalten zu ſuchen. Hai 13 
\ an 3 Mitſcher et Gehrig am Obermarkt. 


i Um alle Irrungen zu vermeiden, mache ich für den Monat December folgende Fleiſchpreiſe be⸗ 

kannt: Rindfleiſch a Pfd. 2 fgr. 6 pf. Schoͤpſenfleiſch 2 Pfd. 2 far. 6 pf. Kalbfleiſch 2 Pfd. Lfgr. 6 pf. 
Schweinefleiſch 2 Pfd. 2 ſgr. 10 pf., in großen Quantitäten, als halben und ganzen Schweinen, 2 ſgr. 
6 pf. BE ONE EN 2 Grundmann. 
— Ein Schellengeläute zu einem Pferde, ſo wie auch zwei hohe Kinderflühlchen ſtehen zu verkaufen 
in Nr. 314. auf der Petersgaſſe. „ 5 2 5 

Mit Looſen zur 1ſten Claſſe 67ſter Claſſen⸗ Lotterie, welche den 18ten Januar 1833 gezogen 
wird, empfiehlt ſich Eos ’ AR Wilhelm Mitſcher. : 
Spfelſachen⸗ Verkauf. Einem hochgeehrten Publiko hieſiger Stadt und Umgend, kann ich 
auch zu dieſem bevorſtehenden Weihnachtsfeſte einen bedeutenden Vorrath ſelbſt verfertigter Kinderſpiel⸗ 
“Sachen, als auch eine Auswahl der ſchoͤnſten feinen Spielwaaren, beſtens anempfehlen; ich verſpreche 
allen meinen Kunden, welche im Einzeln als auch im Ganzen mit ihrem Bedarf mich beſtens zu be⸗ 
ehren gedenken, die billigſten Preiſe in meiner Bude auf dem Untermarkte, in meinem Laden an der 
Sberkirche, wie auch meiner Behauſung in der Oberlangengaſſe Nr. 164. er ser 
Goͤrlitz, den 4. Dec. 183298. C. H. Herrmann, Drechsler. 
Ju dem bevorſtehenden Weihnachten empfehle ich meinen geehrten Abnehmern eine ſchoͤne Auswahl 
von Gegenſtaͤnden, die ſich ſowohl durch ſchoͤne Arbeit, als billigen Preiſen beſonders auszeichnen; 
namentlich verfchiedene Pappenarbeiten, Bilderbücher für jedes Kinderalter, Stammbuͤcher, Viſiten⸗ 
karten, feine Neujahrswuͤnſche, a 22 (gr. bis 4 Thlr., und noch verſchiedenes andere. 330 
RE e 2 Schubert, Buchbinder und Galanterie-Arbeiter 
e ae: 


ee en nu SEES e 5 
Baß bei Unterzeichnetem zu bevorſtehenden Weihnachtsfeſte alle Sorten Backwerke zu haben 
= find, ſolches zeige ich einem geehrten Publiko ergebenſt an. Zugleich werden auf Beſtellung 
alle Sorten Bad» und Conditor⸗Waaren gefertigt, und es wird Jedermann prompt und in 
Hinſicht der Preiſe zur Zufriedenheit bedient werden. Auch ſind bei mir mehrere Sorten feines 
Weizenmehl zu haben, mit welchem ſich meine verehrten Kunden zu ihrem häuslichen Bedarfe 
3 verfehen konnen. J. K. Bürger, Weißbaͤcker und Conditor. N 
une an es RR EEE RR te een. e eee 
Dem verehrten Publikum beehre ich mich mein wohl aſſortirtes Lager von fertiger Schmiedearbei 
aller Art, beſonders Werkzeuge fur Tiſchler, Zimmerleute, Stellmacher, Böttcher, Gerber und andere, 
ſo wie allen mia in He a ache dle 970 z 39 Wirthſchaftsgeraͤthen zu empfehlen, 
bitte um geneigten Zuſpruch und verſpreche moͤglichſt billige Preise. n N i 
ER ſeruch Meckel, Schmiedemſtr. vor dem Neißthore. 


eee dee. ers 


i z — U 


Mid. 2 15 hr. 5 g uguſt Thieme. 
Von den beliebten orientaliſchen Raͤucher⸗Baͤlſam von G. Flore jun. in Leipzig, 


welcher, mit einigen Tropfen auf den warmen Ofen oder Blech gegoſſen, den angenehmſten Wohlge⸗ i 
ruch im Zimmer verbreitet, find friſche Vorraͤthe angekommen und in Flaͤſchchen 4 7 far, zu haben 


bei Herrn Aug. Thieme in Goͤrlitz. b \ F 
Ein großer eiferner Wangebalfen, wo 15— 20 Cinr, gewogen werden können, gegen 90 Pf. 
ſchwer, welcher ſich für einen Kaufmann oder in eine Brauerei eignet, (auch geeicht iſt), ſteht um bil⸗ 
ligen Preis zu verkaufen beim Bouüchſenmacher Gutte am Frauenthore,, 


— — 


Wachs lich te, 6 Stück aufs Pfund, verfauft das Po für 16 far, bei Parthien bon 10 
RE hier EN TIRERANE gu ie X 


= Logis: Veränderung. Von heute an wohne ich nicht mehr in der Brüdergaffe Nr. 17 | 
ſondern in der Frau Adv. Geißler Haufe sub Nr. 3 unterm Langenläuben neben dem Gaſthofe zum 


goldnen Baum allhier. 


Goͤrlitz, den 3. D tember 1832. N 5 Scholze, Juſtizt. 


zu bermiethen. 


Am Untermarkte Nr. 323. iſt eine Stube mit Meubles und daran ſtoßender Kammer . ogleich 


Ein Paar hölzerne Fenſter⸗Fuß⸗Tritte werden zu kaufen geſucht; von wem? ſagt die Expedition 4 


des Goͤrl. Anz. 


Geſucht. Kommende Weihnachten d. J. findet ein Gaͤrtner, welcher ſich durch glaubwuͤrdige 
Zeugniſſe als brauchbar zu legitimiren vermag, Anſtellung in Wingendorf bei Lauban. Nähere Aus⸗ 


Funft darüber ertheilt auf mündliche Anfragen das Wirthſchafts⸗Amt daſelbſt. 


— —-¼- — ————— q — . ãö—D— —— ͤ —ͤö— —u—L— 


Ergebenſte Anzeige. Daß Sonntag, als den Iten dieſes, das letzte Concert 
nebſt Tanzmuſik vor den Weihnachts ⸗Feiertagen gehalten wird, ſolches zeigt ergebenſt an und ladet 


dazu ein n 


In der Nonnengaſſe Nr. 73. iſt eine Radeber ſtehen geblieben, der Eigenthuͤmer kann ſie daſelbſt 
zurück erhalten. f SE RR Rz ſelbſt 


Vergangenen Freitag ift von der Petersgaſſe bis zum Handwerk ein Päkſchen mit weißer Nähe 


Arbeit nebſt Fingerhut und Zwirn verloren gegangen. Der ehrliche Finder wird gebeten, es gegen 


ein angemeſſenes Douceur in der Expedition des Anzeigers abzugeben. 


Herr K ch in G. wird aufgefordert, auf die oftmals wiederholten Erinnerungen zu antworten 10 


Am vergangenen Freitage, als den 30. Nov., iſt von der Bruͤdergaſſe bis zum goldnen Baum 
ein Chaconetk⸗Tuch, hohl geſaͤumt und an allen 4 Zipfeln weiß geſtickt, und an dem einen Zipfel mit 

den Buchſtaben J. E. S. verloren gegangen. Der ehrliche Finder wird gebeten, es in der Expedition 
des Goͤrl. Anz. gegen eine angemeſſene Belohnung abzugeben. 5 a 52 
Denen Herzen Lehrern, Freunden, Verwandten, desgleichen den Mitſchuͤlern der IV, Claffe des 
Gymnaſiums bezeugen wir hiermit unſern aufrichtigſten Dank fir die unſern, von uns zu fruͤh geſchie⸗ 
denen guten Sohne Herrmann, erzeugte Liebe und Freundſchaft, bis zu feiner ſanften Grabesruhe. 
Gott behuͤte Sie allerſeits noch lange vor aͤhnlicher harter Prüfung, in \ 
RR 5 ö Carl und Chriſtiane Greulich. 

Die angekündigten Predigten des ſel. Herrn Sub-Djaconus Heinrich in Görlitz find nun ges 
bruckt zu haben beim Herrn Lederhändler Röder, bei der verwittweten Frau Sub⸗Diacon. Heinrich, 
beim Herrn Buchhaͤndler Schmidt in Goͤrlitz, und bei Unterzeichnetem. 25 

Der Preis bleibt 10 fgr. fuͤr ein rohes Exemplar, für ein brochirtes aber 11 ſgr. 
Liſſa, den 29. Nov. 1882. . C. G. Berger, P. 


8 Ju Weihnachtsgeſchenken für die Jugend 
empfiehlt ihre bedeutende Auswahl von Kinderſchriften, Zeichnungen, Atlanten, Vorſchriften, Spielen 
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EEE ; die Buchhandlung Edwin Schmidt 
REN in Goͤrlitz, Obermarkt Nr. 126. 

b i NMNeujahrwün ſ che 
in vorzuͤglicher Auswahl empfiehlt ER 

et die Buchhandlung Edwin Schmidt 
> ® ER ° in Görlis, Obermarkt, Nr. 126. 

Bei E. Schmidt in Goͤrlitz iſt zu haben: i 
Han dbüchlein des guten Tons ER 
und der feinen Geſellſchaft. Ein neues Komplimentirbuͤchlein und treuer Wegweiſer für junge Leute, 
ſich in Geſellſchaft und im Umgange beliebt zu machen, auf eine gefaͤllige Weiſe zu reden und zu ſchrei⸗ 
ben und ſich in vorkommenden Faͤllen gut und richtig zu benehmen. Nebſt einer Anleitung zum Tran⸗ 
chiren und Vorlegen und zum Anordnen der Tafel und einem Anhange neuer Geſellſchaftsſpiele und 
Pfaͤnderausloͤſungen. Nebſt zwei Steindrucktafeln. Vierte umgearbeitete und ſtark vermehrte Auflage. 
12. In elegantem Umſchlag 3 Rthlr. 85 a > 
Wenn die Literaturztg. f. v. S. 1829 im 1. Hefte ſchon von der vorhergehenden Zten Auft. ſagte, 
„daß dieſes Handbüchlein das große Glück, fo es gemacht, blos feinem wirkli⸗ 


| chen innern Werthe zu verdanken habe“ und wenn es durch ſolches Lob hoch über die vie⸗ 


len Nachahmungeu und Nachdrucke der alten Auflagen geſtellt wird, fo verdient gegenwärtige vierte 
Auflage daſſelbe noch in weit hoͤherm Grade, denn bei Vergleichung dieſer vierten mit der erſten Aufl. 
wird man von letzterer kaum eine Spur noch finden; ſo fleißig war der Hr. Verf, bemuͤht, es zu ver⸗ 
beſſern, zu vermehren, dem neueſten Zeitgeiſte, ſo wie deutſcher Art und Sitte immer mehr anzupaſſen, 
und dadurch der Pflicht der Dankbarkeit für die außerordentliche beifaͤllige Aufnahme der fruͤheren 
Ausgaben zu genügen; denn bei aller Concurrenz von Schriften mit ahnlichen Titeln, aber von viel 
geringerm Werthe, hat dieſes Handbüchlein immer noch den erſten Platz, und feinen Ruf bis heute be⸗ 
hauptet und vermehrt. Fuͤr wenige Groſchen gewährt es aufmerkſamen Leſern das, was außerdem im 
praktiſchen Leben durch eigene Erfahrung oft fo theuer erkauft wird. — Uebrigens iſt dieſe vierte Aufl. 
auch im Aeußern, beſonders hinſichtlich eines ſchoͤnen weißen Papiers, beſſer als alle vorhergehenden 
ausgeſtattet, und der Preis von 2 Kthlr. für 276 Seiten, beiſpiellos niedrig. get 
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Es hat fich ſeit 8 Tagen ein Vorſteh⸗Hund wo? eingefunden, welchen det re tmaͤßige Eigenthuͤ⸗ 
mer gegen Erſtattung der Futterkoſten und J Sneclnsgehlhsen zurück e ne 15 Be 
die Expedition des Anz. 


g In der Heynschen Buch- und Kunsthandlung 1 in Gorz 
(Lange Laͤuben Nr. 1.) iſt zu haben: 
ei 9 Alen Alterthum. Aus ſeinem Mahle. 35 Heft des Eten und letzten Binde 
thlr. 25 Sgr. 

Goͤthe's Bildniß in halber Figur. nach 1 12 erbensmomenten des Dichters, gezeichnet von Schwert⸗ 
geburth in Weimar. 1 Rthlr. 73 Sgr. 4 

F. v. Matthiſſon's literar. Nachlaß nebſt ne Auswahl von Briefen feiner Freunde. Als Supples | 
ment feiner Schriften. 4 Bde. Praͤn. Preis. 4.RtHle, 

J. F. v. Hornmaier's Taſchenbuch für vaterl. Geſchichte. 1833. mit Portr. 2 Rthlr. 15 Sgr. 115 5 
2. M. Schotky, uͤber Wallenſteins Privatleben. Ein Beitrag zu deſſen A e 1 Kthlr. 5 Sgr. 
Muͤllner's dramatiſche Werke. te Ausgabe. In Einem Bande. 1 Rthlr. 15 Sgr. 
ee 10 ST Reiche. Zur allgem. Betbrung bearbeitet v. Biſchoff, Blum ꝛc. Mit Abbild. 

e L gr 

F. V. Hoffmann, die Erde und ihre Bewohner, ein Lehr⸗ und Le ebu uͤr ule und Haus. Ale 

Aufl. Mit Erläuterungstafeln cartonirt. 1 Rthlr. ö un 2 . 
Die neueſten Muſikalien von Hummel, Herz, Ralkbsenner, Czerny, Meyerbeer, | 
Moſcheles, Kalliwode ꝛc. leichtere Stuͤcke: die neuen Wiener Taͤnze von Strauß, 
Meyer, Haͤnſel, Hacke; die Steyerſchen Alpengeſaͤnge, ꝛc. ꝛc. f i 
Auf folgende Werke loden wir zur Praͤnumeration und Subſeription ergebenft ein: | 
Göͤthe's nachgelaſſene Werke, 41 bis 55: Bd. Taſchenausg. Pran. Preis auf Druckp. 4 Rthlr. 15 Sgr. 
Oken's allgemeine Naturgeſchichte für alle Stände, in 36 Lieferungen, jede Lieferung 62 Sgr. 

Kuhfahl's Handbuch der Geographie und Statiſtik des Preuß. Staates. Subſer. Preis 2 Rthlr. 
L. v. Beethoven's ſaͤmmtliche Clavier⸗Concerte in Partitur. Wöllfelk Zugabe. Jedes Concert f 
1 Rthl. 20 Sgr. Subſcr. Preis. — — 

Verbeſſerun m vorigen Stück S. 37; in der Anzeige de 
Fr 3 ud 4 15 font ai: J 9 10 9 8 8 > Sem leſe man; das Stuͤck kleine Sm | 


me a sr ET 15 115 e 


Ai vom 26. November bis mit dem 2. December 1832 hier übernachteten 8 1 85 Fremde | 


: Zum weißen Roß. Hr. Heinrich Nippe, Maſchienenbauer aus Muskgu. Hr. Heidrich, Pan e 8 aus Zeisholz. | 


Zur goldenen Krone. Hr. v. Uechtritz, Gutsbefiger von Gerlachsheim. Hr. Lubenski, Paſtor aus Bautzen. 
Kammerherrin v. Gersdorf, Fräul. v. Metzrath, Fraͤul. v. Geiſau, Fraͤul. v. Gerbe, ea bach; 
achimſtein, Hr. v. Kieſewetter, Stiftsverweſer, u. Hr. v. Kieſewetter, Hauptmann aus Reichenbach. Hr. G raf 

v. Loeben, Gutsbefiger aus Nieder⸗Rudelsdorf. Hr. Rumpelt, Kaufmann aus Radeberg. Hr. Blaßmann, I 
Hof⸗Baumeiſter aus Dresden. Hr. Ludewig, Oekonomie⸗Inſpector von Dihſa. Hr. Hirſchfeld, Kaufm. aus 
Merſeburg. Hr. v. Oertzen, Kapitain, aus Frauendorf. Hr. v. Sacken, ‚Hauptmann aus Lauban. Hr. Sei⸗ 1 
del, Cand. d. Theol. aus Wurſchen. 0 

aun se Stern. Hr. Nagel, Rendant aus Halbau. Hr. Straus, Handelsmann aus Bunzlau. Hr. Frenkel, 
Kaufm, aus Krakau. Hr. Balter, Kaufm. aus Wrede Hr. Hoͤhnert, Handelsm. aus Cottbus. Hr. Vogel, 
Gutsbeſitzer aus 5 


Bu m goldnen Baum. Hr, Reichelt, Kaufm. aus Neufalz 0. d. O. Hr. v. Gavel, Conducteur aus Riet chen. Hr. i 


Hempel, Fabrikant aus Prauſche. Hr. Grahe, Gaſtwirth aus Zuͤllichau. Hr. Pick, Saler aus Frauſtadt. 
sum braunen Hirf ch. Hr. Pfennigwerth, Stadtgericht ts⸗ Referendar aus Breslau. Hr. Schoͤller, Sen aus 
Elberfeld. Hr. Schramke, Lieutenant aus Cottbus. Hr. Eredner, Kaufmann aus Breslau. Hr. v. Wiede⸗ 


1915 11 aus Gebelzig. Hr. Ruͤbener, Kaufmann aus Röhnfahe. er v. e Gutsbeſſzer aus Ko⸗ I 


dersd 
ban blauen icht. Hr, Byk, Handelsmann aus Graetz. f ER e 3 


